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50171 Kerpen 50152 Kerpen 
Tel.-Nr. 02237/58394 Tel.-Nr. 02237/972215 
Fax-Nr.  02237/58121 Fax-Nr. 02237/972213 
 
Bürozeiten:  Mo-fr.   8-12.00 Uhr 
 
Ratsmitglieder:  
Jutta Schnütgen-Weber  - JSW - (Fraktionsvors.) Tel.-Nr. 02273/57135 
Wolfgang Jahnz - WJ -     Tel.-Nr. 02273/1815 
Bernd Krings – BK -     Tel.-Nr. 02237/61465 
Friedrich Knorpp – FK -  (stv. Fraktionsvors.)  Tel.-Nr. 02237/972215 
Patrick Kalscheuer - PK -  (Geschäftsf.)  Tel.-Nr. 02237/2145 
 
Redaktion: Patrick Kalscheuer,  Gesa Krings 
 
Fraktionssitzungen (öffentlich): Donnerstags um 17.00 Uhr im Rat-
haus, Fraktionsbüro, Raum 189. (In den Schulferien bitte Termine 
erfragen!!) 
 
Das „Grüne Ratsinfo“ erscheint ca. alle 3 Monate. 
 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung 
der Fraktion wieder. 
 
Konto-Nr. (Fraktion): 0149006855 – KSK Köln – Bankleitzahl 370 502 99 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
zuerst wünsche ich im Namen der Grünen 
ein gutes und erfolgreiches neues Jahr. 
Nach längerer Zeit erscheint nun wieder ein 
Grünes Ratsinfo. Zunächst einmal möchte ich 
in eigener Sache sprechen: Beruflich bedingt 
habe ich keine festen Arbeitszeiten und für 
die Fraktion sind viele Termine wahrzu-
nehmen. Das kostet Zeit, denn die Fraktions-
arbeit sollte gewissenhaft erledigt werden. 
Dann ist da auch noch die Familie, die na-
türlich nicht zu kurz kommen sollte. So ist 
also das Grüne Ratsinfo leider zu kurz ge-
kommen. (Anmerkung: Wir freuen uns über 
jeden, der mithilft, egal in welcher Form!) 
In der Kerpener Kommunalpolitik hat sich 
in letzter Zeit einiges getan. Wir Grüne hat-
ten mit SPD und UWG durch das Bündnis 
eine Stimme mehr als CDU und FDP zu-
sammen. Unser Bündnis gibt es nun nicht 
mehr. Auslöser für die Auflösung des Bünd-
nisses war die Planung des neuen Schul- und 
Vereinsbades für Kerpen. Als Grüne kann 
man sich nicht dauernd verbiegen lassen.  
Hatten wir uns bei der Bürgermeisterstich-
wahl sehr für Marlies Sieburg eingesetzt, so 
wird das Regieren für sie ohne das Bündnis 
nun schwieriger. Zumal jetzt noch zwei SPD-

Fraktionsmitglieder ihre Mitgliedschaft in 
Partei und Fraktion gekündigt haben. 
Für uns Grüne heißt es jetzt, gute Opposi-
tionsarbeit zu leisten. Informationen über 
die Fraktion erhält man am besten auf unse-
ren öffentlichen Fraktionssitzungen, auf Mit-
gliederversammlungen sowie auf unserer 
Homepage: www.gruene-kerpen.de. Hier 
werden u.a. unsere Anträge und alle aktuel-
len Termine bekannt gegeben. Ein Besuch bei 
uns – in welcher Form auch immer – lohnt 
sich in jedem Fall. 
Ihr/Euer  

Patrick Kalscheuer 
 

Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr 
Mitglieder: Peter Kunze und Friedrich Knorpp 

Bebauungsplan „Am Kapellchen“ in Balkhausen, 
Berrenrather Straße

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan BA 286 wurde 
im Jahr 2002 unter Protest der Grünen Fraktion und 
betroffener Anlieger eilig und ohne Bürgerinforma-
tionsveranstaltung auf den Weg gebracht. Der grüne 
Vorschlag, wenigstens im Mündungsbereich auf die 
jetzt schon chaotischen Verkehrsverhältnisse ein-
zugehen, wurde nicht berücksichtigt. Nach Jahren 
des Stillstandes hatte man nun plötzlich wieder 
einen neuen Vorhabenträger, der dann aber wohl 
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auch abgesprungen ist. Was bleibt, sind Ratten und 
ein ungepflegtes Erscheinungsbild an der Berren-
rather Straße. Unser Frage ist: Warum erschließt 
die Stadt dieses Baugebiet nicht selbst und könnte 
so noch einiges verdienen. In anderen Orten wie z.B. 
Brüggen wurde es so bereits gemacht.  
      (BK) 
 
 
Zweite Anbindung des Gewerbegebietes Türnich 

II und III an das Straßennetz
Weise Voraussicht bei CDU und SPD – Fehlanzeige. 
Klare Vorstellungen der grünen Ratsfraktion konnten 
durch Sachargumente nicht widerlegt werden, den-
noch wurde unser Antrag, eine zweite Anbindung zu 
schaffen, abgelehnt. So funktioniert halt die Politik 
in Kerpen. 
Zur Sache: Eine zweite Anbindung ist u.E. unabding-
bar. Das Industriegebiet wächst und wächst. Ob man 
von einer geplanten Erweiterung von Türnich III 
oder Türnich IV spricht, sind nur Wortspielereien. 
Die Anbindung an die B 264 mit Doppelampel mit 
einer vierzehnmonatigen Bauzeit ist heftig umstrit-
ten und lt. Gutachten stoßen die Verkehre in Zu-
kunft an ihre Grenzen. 
Eine zweite Anbindung an die L 163 ist also unab-
dingbar und eine Kostenbeteiligung vom Hauptver-
markter RWE Power ist aus unserer Sicht möglich. 
Abzuwarten und auf den Kosten sitzen zu bleiben, 
ist aus unserer Sicht nicht konstruktiv und zu-
kunftsorientiert. Auf jeden Fall ist es nicht mit grü-
ner Politik vereinbar. Verlässliche Partner sehen 
anders aus, das kann man aber nur hinter den Kulis-
sen zugeben. Der Fraktionszwang (anderer Parteien) 
ist hier das Zauberwort. Schade!  
            (BK) 

Neue Postfiliale in Türnich an der Heerstraße 
macht Probleme

Die grüne Fraktion brachte die Thematik der chaoti-
schen Parksituation vor der neuen Postfiliale auf den 
politischen Weg. Gehwegparken und Anliegerprotes-
te sollen im Arbeitskreis und im Planungsausschuss 
erörtert und gelöst werden. Dies haben wir mit un-
serem Schreiben an die Bürgermeisterin vom 11. 
Dezember 2006 beantragt.                                 (BK)
 
 
 
Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur 

Mitglieder: Stefan  Hager und Bernd Krings 
Festzelt für Horremer Karnevalsvereine

In der Sitzung des Ausschusses für Sport, Freizeit 
und Kultur am 6. Dezember 2006 wurde über das 

Anliegen der Horremer Karnevalsvereine diskutiert. 
Der Aufbau eines Festzeltes auf dem Friedrich-
Ebert-Platz (Horremer Marktplatz) wurde für die 
Karnevalszeit beantragt und abgelehnt. Die eindeu-
tige Frage unserer Fraktion: Welche Entscheidungs-
räume bleiben der Politik? Die Aussagen der Frau 
Bürgermeisterin (lt. gesetzlichen Vorschriften wäre 
es zum jetzigen Zeitpunkt nicht mehr möglich, die 
Ablehnung zurückzunehmen) für die Verwaltung fan-
den wenig Verständnis und müssen noch einer inhalt-
lichen Prüfung standhalten. Nach zweistündiger Dis-
kussion kam der Ausschuss zu dem Ergebnis, der 
Verwaltung zu empfehlen, die Veranstaltungen An-
fang 2007 auf dem Friedrich-Ebert-Platz doch zu 
genehmigen und dann für kommerzielle Veranstal-
tungen einen Ersatzstandort zu schaffen. Na also, 
es geht doch!  
(BK) 
 
 
 

Umweltausschuss 
Mitglieder: Jutta Schnütgen-Weber und Patrick Kalscheuer 

Pro Biogasanlage 
Was wurde nicht alles geschrieben über die Biogas-
anlage in Kerpen! Da wurde schon Gestank wahrge-
nommen, als es noch gar kein organisches Material 
bei oder in der Anlage gab.  
Die Grünen haben von Anfang an für die Anlage vo-
tiert. Wir kritisieren den Umgang der Stawag  mit 
den Ratsvertretern und der Stadt im Hinblick auf 
die Lagerung von Maissilage. Aber wir stehen zu 
dieser Form der Nutzung von organischen Abfällen. 
Laut BDE (Bundesverband der deutschen Entsor-
gungswirtschaft) haben die deutschen Entsorger vor 
allem durch den Wegfall der Methanemissionen aus 
dem Deponiegas von 1990 bis 2005 rund 46 Mio t. 
CO2-Äquivalente gespart. Die Biogasanlage nutzt 
organische Stoffe für die Energiegewinnung. Strom 
und Wärme lassen sich klimaschonend  durch ver-
stärkte Vergärung aus biogenen Abfällen produzie-
ren. Kerpen trägt damit zu einer verbesserten Kli-
mabilanz bei. Wir nehmen die Sorgen der Anwohner 
ernst. Es muss aber auch gesagt werden dürfen, 
dass wir alle in der Pflicht sind, für unseren immen-
sen Energiebedarf auch Nachteile in Kauf nehmen 
müsste, wenn wir es mit einem Umbau der Energie-
versorgung ernst meinen. Die Grünen sind der Auf-
fassung, dass wir dazu im Sinne kommender Genera-
tionen verpflichtet sind.  
(JSW) 
 
 

Schwermetalle und RWE 
Ein Teich mit ganz viel Nickel und Kobalt – aber 
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die Stadt weiß von nichts und RWE tut ganz 
harmlos

Bernd Krings und Jutta Schnütgen-Weber wurden 
bei einem Termin auf einen Teich im Industriege-
biet Türnich aufmerksam. Dem äußeren Anschein 
nach war der Wasserkörper tot, ein Bild, wie wir 
es eigentlich nicht von unseren Gewässern kennen. 
Wir drucken hier die Messdaten in Auszügen ab, 
die uns zur Verfügung gestellt wurden und mit 
denen wir an die Presse gegangen sind.  
 

Parameter Einheit BG Methode gemessener 
Wert 

pH-Wert  1 DIN 
38404 C5 

2,9 

el. Leitfähigkeit μS / cm 1 DIN EN 
27888 

2500 

DOC mg/l 1 DIN EN 
1484 (H3) 

 11 

Kobalt mg/l 0,02 
  

DIN EN 
ISO 
17294-2 

0,47  (GW 
0,05) 

Nickel mg/l O,o1 DIN EN 
ISO 
17294-2 

0,45  (GW 
0,05) 

GW= Grenzwert 
Der pH-Wert von Leitungswasser ist 7,0; 2,9 ent-
spricht dem pH-Wert von Essig. Das Gewässer ist 
also extrem sauer.  
Laut Aussage von Herrn Bininda (Kreis) haben die 
Messungen von RWE-Power erhöhte Werte für Ar-
sen und Nickel am Wassereinfluss ergeben, aber 
keine bedenklichen Werte beim Wasserauslass (Vor-
flut). Nach seiner Aussage enthält das beim Tagebau 
anfallende Pyrit die Schwermetalle Nickel und Ko-
balt und baut diese ein. Also alles ganz normal.  
In der Umweltausschusssitzung kam ans Licht, dass 
die Stadt  nicht nur hälftige Besitzerin, sondern 
evtl. alleinige Eigentümerin des Rückhaltebeckens sei 
und somit die Unterhaltspflicht hat. Wir bleiben 
dran.                                                             (JSW) 

Umweltschutz bringt soziale Anerkennung
Im Bewusstsein der Deutschen nimmt der Umwelt-
schutz einen deutlich höheren Platz ein als noch in 
den Jahren 2000 und 2002.  Die Bundesbürger ha-
ben den Umweltschutz wieder auf Platz 2 der wich-
tigen Themen gewählt, direkt nach der Arbeitslosig-
keit. 93% der Befragten halten den Umweltschutz 
für wichtig. Der Hauptgrund liegt in dem wachsen-
den Bewusstsein, dass der Klimawandel unsere Le-
bensgrundlagen gefährdet. Zudem gibt es eine brei-
te Zustimmung zum Ausbau erneuerbarer Energien, 
immerhin zwei Drittel der Deutschen wollen am Aus-
stieg aus der Kernenergie festhalten.  
Als Grüne begrüßen wir, dass sich nach Jahren des 
abnehmenden Umweltinteresses eine Renaissance 

abzeichnet. Die Studie ist verfügbar unter: 
www.umweltbundesamt.de/umweltbewusstsein.  

(JSW)
 

Umweltschutz – in Kerpen ein mühsames Geschäft
Die grüne Ratsfraktion hat  im letzten Jahr den 
Umweltausschuss wieder „zum Leben erweckt“, 
nachdem er ein Jahr lang nicht getagt hatte.  
Wir haben in dieser Sitzung erreicht, dass 

 die Stadt bei der Verpachtung von städti-
schen landwirtschaftlichen Flächen nur noch 
an die Landwirte verpachten darf, die sich 
zum gentechnikfreien Anbau verpflichten. 

 Sammelbehälter für CDs in der Gesamtschu-
le und im Gymnasium der Stadt sowie im 
Rathaus aufgestellt werden. Damit haben wir 
einen Antrag von Astrid Vogt vom  
20.6.2006 umgesetzt.  

 RWE endlich den Regenwasserteich im Ge-
werbegebiet Türnich untersucht, die Daten 
werden wir einsehen. 

Fazit: Die grüne Ratsfraktion muss noch viel 
nachdrücklicher in Sachen Umweltschutz in Kerpen 
werden.     

(JSW) 
 
 

Dies und das 
Kleine Glosse über die Verwaltungsvereinfachung 
bei der Post oder auch: Auflösung eines Postfachs 
früher und heute 
Als ich am 4. Mai 2001 für den Stadtverband der 
Grünen ein Postfach in Sindorf einrichtete, war das 
eigentlich ganz einfach: Zur Postfiliale in Sindorf 
gehen, Formular ausfüllen, Schlüssel bezahlen und 
fertig.  Inzwischen haben Heerscharen von Analys-
ten bestimmt die Arbeitsabläufe bei der Deutschen 
Post AG untersucht und optimiert.  
Das Ergebnis spricht für sich: Zur Postfiliale in Sin-
dorf gehen, dort eine Telefonnummer erhalten, den 
Kundenservice Postfach in Magdeburg anrufen, einen 
offizielle Kündigung in Briefform nach Magdeburg 
schicken, (Kundenservice Postfach!), auf das Ant-
wortschreiben warten, mit diesem zur Postfiliale 
Sindorf gehen und dann dort das Postfach auflösen 
und die Schlüssel abgeben. Das Schreiben aus Mag-
deburg erhielt ich am 2. Januar 2007, mehr als 3 
Wochen später. Und mit dem konnte ich dann in die 
Filiale gehen und die Schlüssel abgeben. Bingo, wenn 
das kein effektiverer Arbeitsablauf ist! 
                                                                                      (JSW) 
 
 

http://www.umweltbundesamt.de/umweltbewusstsein
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Aus den 
Arbeitskreisen: 

AK Erholungswanderwege:
Erstellung eines Erholungswanderwegekonzeptes 
Im Herbst 2005 wurde dieser Arbeitskreis zur Er-
stellung eines Erholungswanderwegekonzeptes im 
Stadtgebiet Kerpen eingerichtet. Hintergrund war 
die Sperrung eines Weges im Kerpener Broichwald, 
der aufgrund von Protesten wieder geöffnet wurde. 
Mittlerweile haben schon 12 Sitzungen des Ar-
beitskreises stattgefunden. Die Mitglieder haben 
viele Wege mit dem Fahrrad abgefahren, wobei 
alle Ortsteile berücksichtigt wurden. Zu den vielen 
Wanderwegen werden auch  mehrere Rundwan-
derwege kommen, die zum Teil auch themenbezo-
gen sind. Sehenswürdigkeiten und Interessantes 
werden kartenmäßig erfasst. Da mangels Geld vor-
erst keine Karte gedruckt wird, es sei denn Spon-
soren werden gefunden, werden diese zunächst im 
Internet veröffentlicht. Die Wegeführung kann 
sich dann jeder selbst ausdrucken. Bevor es aber 
soweit ist, müssen die Wege noch markiert wer-
den. Dies darf nur von Wandervereinen gemacht 
werden. In unserem Fall sind das der Eifelverein 
und der Niederrheinische Wanderverein. Wobei 
die endgültige Ausweisung eine Beteiligung der 
zuständigen Fachbehörden (Forstamt, Rhein-Erft-
Kreis, Untere Landschaftsbehörde, Landesver-
messungsamt ) verlangt.                                         
(PK) 
 
 

Interessante Websites: 
Hier eine kleine Auswahl interessanter Websites:

Auf der Internetseite der Stadt Kerpen 
www.stadt-kerpen.de kann man  alles Wissenswer-
te rund um die Stadt Kerpen nachlesen (z.B. aktu-

elle Baustellen, Veranstaltungen etc.).  
Wer sich für fairen Handel interessiert, kann sich 
unter www.transfair.org schlau machen. Neben 
Produkten kann man lesen, wer den fairen Handel 
durch seinen prominenten Namen unterstützt und 
wer hinter den Produkten steckt. Hier gibt es 
vieles über die Arbeit der einzelnen Produzenten 
zu lesen. Es lohnt sich! 
Auch die Seiten der Heinrich-Böll-Stiftung: 
www.boell.de sind einen Besuch wert. Wer sich für 
politische Seminare interessiert, kann sich hier 
informieren.  
Auf der Website des Wuppertal Instituts für 
Umwelt, Klima und Energie www.wupperinst.org 
steht vieles zum Thema Umweltbewusstsein. 
Als Letztes möchten wir auf die Seiten der Ver-
braucherinitiative www.verbraucher.org hinweisen. 
Dort ist alles Wissenswerte für Verbraucher 
nachzulesen. 
 
 
 

32. Internationale Kolpingwandertage 2007
Wie auch in den Jahren zuvor, wollen wir wieder an 
den Kolpingwandertagen teilnehmen und suchen Mit-
wanderer. Am Samstag, 10. März 2007, treffen wir 
uns gegen 9.45 Uhr am Gymnasium Kerpen. Start ist 
10.00 Uhr für die 10-km-Runde.  
Bei Interesse bitte melden bei Patrick Kalscheuer, 
Tel.-Nr. 02237/2145. Wir freuen uns auf nette 
Mitwanderer.                                                   (PK) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Aus der Fraktionsarbeit Mai 2006 bis Januar 2007 
 

An-
träge 

Anfra
gen 

Datum Ausschuss/ Verwaltung Thema 

X  15.05.06 A.f. Stadtplanung und Ver-
kehr und Umweltausschuss 

Sichtabschirmung des Marienfeldes gegen das In-
dustriegebiet Türnich 

X  27.05.06 Umweltausschuss Sachstandsbericht Grünvernetzungskonzept 
X  24.05.06 Haupt- und Finanzausschuss Umsiedlungsstandorte Manheim 

http://www.stadt-kerpen.de/
http://www.transfair.org/
http://www.boell.de/
http://www.wupperinst.org/
http://www.verbraucher.org/
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X  29.05.06 Haupt- und Finanzausschuss 
und A.f. Stadtplanung und 
Verkehr 

Verlegung der A4/Umsiedlung Manheim 

X  09.06.06 Umweltausschuss Streuobstwiesen bei Haus Breitmaar 
X  08.06.06 A.f. Stadtplanung und Ver-

kehr 
Verkehrsregelung in Türnich, Industriegebiet 
II/III/Modellflugplatz 

X  16.06.06 Stadtrat Bebauungsplan TÜ 246, 2. Änderung, Gewerbe- und 
Industriegebiet Ville, Stadtteil Türnich – Altlas-
tenuntersuchung 

X  17.06.06 Stadtrat Bebauungsplan TÜ 246, 2. Änderung, Offenlegungs-
beschluss vertagen, da Klärungsbedarf der ver-
kehrlichen Anbindung 

X  20.06.06 Umweltausschuss Recycling von CDs und DVDs 
X  22.06.06 Umweltausschuss Behandlung unserer Anträge für den Stadtrat vom 

17.06.06 und 16.06.06 im Umweltausschuss 
X  28.06.06 Jugendhilfeausschuss Einrichtung eines Bolzplatzes an der Eifelstraße in 

Brüggen 
X  29.06.06 A.f. Soziales und Integra-

tion 
Einrichtung eines Integrationsbeirates 

X  11.08.06 Gesellschafterversammlung Angaben über Zinszahlungen für gewährte Darlehen
X  11.08.06 Gesellschafterversammlung Werthaltigkeit der Grundstücke Europarc 
X  11.08.06 Gesellschafterversammlung Rangrücktritt der Stadt Kerpen bezügl. eines Dar-

lehns 
X  21.08.06 Arbeitskreis Bäder Notfallplan für den Ausfall der Kerpener und/oder 

Manheimer Hallenbades 
 X 22.08.06 Stadtrat Realisierung des Bebauungsplanes 246, 2. Änderung, 

Gewerbe- und Industriegebiet Ville, Stadtteil Tür-
nich – verschiedene Fragen 

X  12.09.06 Haupt- und Finanzausschuss Bürgerhaushalt – Rechenschaft (3. Schritt) 
X  19.09.06 A.f. Stadtplanung und Ver-

kehr 
Bebauungsplan TÜ 246, 2. Änderung, Gewerbe- und 
Industriegebiet Ville, Stadtteil Türnich – Fragen 
zur verkehrlichen Anbindung 

X  06.10.06 Umweltausschuss Ablagerung von Resten aus der Massentierhaltung 
(Geflügelmist u.a.) im Stadtgebiet 

X  20.10.06 A.f. Stadtplanung und Ver-
kehr 

Zweite Anbindung des Gewerbegebietes Türnich 
II/III an das Straßennetz 

X  30.10.06 Stadtrat Konzept zur Entschuldung der Stadt Kerpen – An-
trag der UWG-Fraktion – Einrichtung einer Len-
kungsgruppe zum Thema Entschuldung  

 X 02.11.06 Umweltausschuss Fotovoltaikanlage auf städtischen Dächern 
X  02.11.06 A.f. Stadtplanung und Ver-

kehr bzw. Haupt- und Fi-
nanzausschuss 

Biogasanlage in Kerpen-Sindorf, hier: Maissilage-
flächen 

 X 13.11.06 Umweltausschuss Abfuhrtermine für die braune Tonne im Herbst 
X  22.11.06 Stadtrat Resolution des Rates der Stadt Kerpen zur Forst-

reform 
X  24.11.06 A.f. Stadtplanung und Ver-

kehr 
Fußgänger- und Radfahrverbindung zw. dem Süd-
West-Rand der Gewerbe- und Industriegebiete 
Türnich II und III und dem nordwestlichen Rand 
von Türnich 

 X 24.11.06 Bau- und Feuerschutzaus-
schuss 

Dachgestaltung des LIDL-Marktes in Türnich 

X  24.11.06 A.f. Soziales und Integra-
tion 

Einrichtung eines Integrationsrates – verschiedene 
Änderungsvorschläge zur Verwaltungsvorlage 
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X  11.12.06 Arbeitskreis Verkehr über 
A.f. Stadtplanung und Ver-
kehr 

Parksituation vor der neuen Postfiliale in Türnich, 
Heerstraße 

X  11.12.06 Arbeitskreis Verkehr über 
A.f. Stadtplanung und Ver-
kehr 

Kreuzungsbereich Heerstraße/Platanenallee/LIDL 
in Türnich 

X  02.01.07 Umweltausschuss Regenrückhaltebecken im Gewerbegebiet Türnich 
III, hier: Unterhaltungspflicht und Messdaten von 
RWE 

X  02.01.07 Sondersitzung Haupt- und 
Finanzausschuss 

Entschuldung, Nutzung städtischer Liegenschaften, 
hier: Energiekostenpauschale 

X  02.01.07 A.f. Stadtplanung und Ver-
kehr 

Kerpener Liste 

X  16.01.07 Umweltausschuss Teilnahme der Stadt Kerpen am Klimaschutzwett-
bewerb der Deutschen Umwelthilfe (DHU) im Jahr 
2008 

  

Geplante Termine: 

Datum Uhrzeit Ort Thema 

25.01.07 17.00 Uhr Rathaus Fraktionssitzung 

30.01.07 17.00 Uhr Rathaus Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr 

01.02.07 17.00 Uhr Rathaus Fraktionssitzung 

01.02.07 17.00 Uhr Rathaus Jugendhilfeausschuss 

06.02.07 17.00 Uhr Rathaus Haupt- und Finanzausschuss 

08.02.07   Keine Fraktionssitzung 

13.02.07 17.00 Uhr Rathaus Stadtrat 

15.02.07   Weiberfastnacht - keine Fraktionssitzung 

09.03.07 18.00 Uhr Rathaus Fachgespräch zum Thema Integrationsbeirat (geplant)

27.03.07 17.00 Uhr Rathaus Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr 

28.03.07 17.00 Uhr Rathaus Ausschuss für  Soziales und Integration 

29.03.07 17.00 Uhr Rathaus Bau- und Feuerschutzausschuss 

02.-13.04.07   Osterferien 

17.04.07 17.00 Uhr Rathaus Haupt- und Finanzausschuss 

18.04.07 17.00 Uhr Rathaus Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur 

19.04.07 17.00 Uhr Rathaus Jugendhilfeausschuss 

24.04.07 17.00 Uhr Rathaus Stadtrat 

25.04.07 17.00 Uhr Rathaus Umweltausschuss 

22.05.07 17.00 Uhr Rathaus Ausschuss für Stadtplanung und Verkehr 

30.05.07 17.00 Uhr Rathaus Schulausschuss 

31.05.07 17.00 Uhr Rathaus Bau- und Feuerschutzausschuss 
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